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Sicherheit im öffentlichen Raum soll erhöht werden 

Piazolo: Menschen sollen sich in München sicher fühlen 

 
München. Die FREIEN WÄHLER München wollen den Schutz besonders vulnerabler 

Gruppen im öffentlichen Raum stärken. Angesichts wachsender Mobilität, dichter urbaner 

Räume und neuer Herausforderungen im Alltag setzen die FW auf ein umfassendes 

Sicherheitskonzept, das Prävention, Aufklärung und verbesserte Infrastruktur miteinander 

verbindet. „Unser Ziel ist klar: Jede Frau, jedes Kind und jeder ältere Mensch soll sich in 

München jederzeit sicher fühlen können – auf dem Heimweg, im Park oder an der 

Bushaltestelle“, betont Prof. Dr. Michael Piazolo, OB-Kandidat. 

 

Zu den geplanten Maßnahmen zählen unter anderem eine erhöhte Präsenz von Sicherheits- 

und Ordnungskräften, eine verstärkte Beleuchtung an stark frequentierten Wegen, in Parks 

und an Haltestellen des öffentlichen Nahverkehrs sowie eine Ausweitung von 

Notrufmöglichkeiten im Stadtgebiet. Darüber hinaus sollen gezielte Präventionsprogramme, 

Informationskampagnen und Kooperationen mit Schulen, Senioreneinrichtungen und 

zivilgesellschaftlichen Organisationen ausgebaut werden. „Mehr sichtbare Sicherheitskräfte 

im öffentlichen Raum sind ein entscheidender Faktor, um Gefahren vorzubeugen und im 

Ernstfall schnell eingreifen zu können“, so der Stadtvorsitzende. Mit diesem Programm 

unterstreichen die FW den Anspruch, München als eine lebenswerte und sichere Stadt für 

alle Generationen zu erhalten.  
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